
JOHANNITER-KITA „KLEINE HANSEATEN“

VERARBEITET LEINENSTOFF ZU

WASCHLAPPEN
Veröffentlicht am 12.03.2025 um 08:04 von Redaktion Stodo.NEWS

Im Gruppenraum der Elementarkinder der Johanniter-

Kita „Kleine Hanseaten“ ratterten gestern Vormittag , 11. März, die Nähmaschinen: Mit viel Liebe und mit Unterstützung der

Kinder nähten Tina Pötzl und Manuela Lechner 60 Waschlappen aus Leinenstoff. „Den Leinenstoff haben wir als Spende

von Bürgerinnen und Bürgern erhalten“, erzählt Tina Pötzl, Leiterin der Kleinen Hanseaten. Der Spendenaufruf vor einiger

Zeit zeigte Erfolg: Es kam genug Leinenstoff zusammen, um alle Kinder mit Waschlappen zu versorgen. Aber wofür das

Ganze?

„Wir möchten den Kindern ermöglichen, Wasseranwendungen ganz im Sinne des Kneipp-Konzepts durchzuführen. Zudem

wollen wir die Kita als Kneipp-Kita zertifizieren lassen“, ergänzt Tina Pötzl. Und dafür brauchen die Kinder Waschlappen aus

Leinenstoff, denn dieser nimmt das Wasser auf und sorgt mit seiner Struktur für besondere Reize auf der Haut. Die Kinder

der Elementargruppen beteiligten sich an der heutigen Nähaktion und halfen bei der Herstellung. Mit dabei war auch

Manuela Lechner, die Mutter einer Erzieherin der Kleinen Hanseaten. „Das gemeinsame Nähen ist etwas ganz Besonderes

und bindet die Kinder auf sinnvolle Weise in die Zertifizierung ein.“

Hinter dem Gesundheitskonzept nach Sebastian Kneipp steckt die Idee einer ganzheitlichen, gesunden Lebensweise,

verbunden mit einem besonderen Bewusstsein für Natur und Umwelt. „Wir möchten den Kindern vermitteln, verantwortlich

mit ihrer Gesundheit umzugehen, und was alles zu einer gesunden und ganzheitlichen Lebensweise dazugehört“, erklärt

Tina Pötzl. Das Konzept beruht auf den fünf Säulen Lebensordnung, Wasser, Bewegung, Ernährung und Heilpflanzen. „Ich

bin hundertprozentig vom Gesundheitskonzept überzeugt und selbst qualifizierte Kneipp-Gesundheitserzieherin“, sagt sie.

Die Johanniter-Kita Kleine Hanseaten bietet beste Voraussetzungen, um die Zertifizierung als Kneipp-Kita erfolgreich zu

durchlaufen. „Natürlich haben wir auch ein Kneipp-Becken für die Wasseranwendungen. Der große Motorikraum und das

Außengelände bieten viel Platz für Bewegung, in der Kinderküche können wir Essen zubereiten und wir fördern gezielt

Entspannung und Rituale.“ Mit den neuen Waschlappen steht den Wasseranwendungen nun nichts mehr im Wege. „Wir

sagen Danke an alle Spenderinnen und Spender.“
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